
   

Thomas Gottweiss 
des Ortsverbandes 

(vh) Die Mitglieder aus den 
CDU-Ortsverbänden im Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Ilmtal-Weinstraße trafen sich 
am 2. Juli 2008 zur Gründung 
des neuen Ortsverbandes Ilm-
tal-Weinstraße in der „Kirchberg-
schänke“ in Willerstedt. 
Neuer Vorsitzender wurde der 
28-jährige Kreistagsabgeord-
nete Thomas Gottweiss (Pfif-
felbach). Die Versammlung 
hat ihn einstimmig gewählt. 
Ihm zur Seite steht als Stell-
vertreter der ehrenamtliche 
Kreisbeigeordnete Andreas Trüb-
ner (Niederroßla). Rolf Blum-
stengel (Willerstedt), Andreas 
Schuchert (Mattstedt) und Dr. 
Rolf Teuscher (Pfiffelbach) kom-
plettieren als Beisitzer den 
neuen Ortsvorstand. 
„Mit dieser Wahl haben wir 
dazu beigetragen, dass sich in 
der Union des Weimarer Lan-
des bei der Besetzung von Eh-
renämtern weiter ein Genera-
tionswechsel vollzieht“, stellte 
der frühere Ortsvorsitzende 
Heinrich Schleicher aus Wil-
lerstedt fest. Gottweiss erläu-
terte die Ziele des neuen Orts-
verbandes: „Jetzt kann mit 
vereinten Kräften ein Weg be-
schritten werden, der die Uni-
on als starke politische Kraft 
der bürgerlichen Mitte in der 
Verwaltungsgemeinschaft Ilm- 
Herzliche Einladung! 
7. Hoffest der Kreis-CDU 
Freitag, 29. August 2008, 

neuer Vorsitzender
Ilmtal-Weinstraße 

Der Pfiffelbacher Thomas Gott-
weiss ist neuer Ortsvorsitzender.

tal-Weinstraße festigt. Wir wol-
len die Interessen der Bür-
ger in unseren Gemeinden 
vertreten und diese ermun-
tern, sich für unsere Heimat 
zu engagieren.“ Dazu sollen 
nicht nur die Menschen in 
den Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft mit ge-
zielten Veranstaltungen an-
gesprochen, sondern auch 
die Begegnung der Generati-
onen gefördert werden. Wei-
terer Schwerpunkt der Arbeit 
sind die Vorbereitungen der 
Wahlen im Jahr 2009. 
„Ziel der CDU ist es, mit der 
Gründung eines gemeinsa-
men Ortsverbandes ein Sig-
nal zu setzen, dass zur Wei-
terentwicklung der Gemein-
destrukturen in der VG Ilm-
tal-Weinstraße beiträgt“, so 
CDU-Kreischef Mike Mohring.

im Bürgerbüro Mike Mohring
18:00 Uhr, in Bad Berka 

Union
Von Mike Mohring 

Mit der vorliegenden Ausgabe 
unserer „Bürgerpost“ greifen 
Sie sozusagen mit Ihren Hän-
den Erfolg der Christlich De-
mokratischen Union im Wei-
marer Land. Man darf sich in 
der Politik nie ausruhen und 
zu Recht heisst es immer wie-
der: Nach den Wahlen ist vor 
den Wahlen. Aber kurz inne-
halten darf man. Und deshalb 
können wir mit Stolz als 
Kreisverband auf die mit viel 
Beachtung begleitete Kabi-
nettsumbildung von Dieter 
Althaus blicken. Christine Lie-
berknecht ist als neue Ministe-
rin für Soziales, Familie und 
Gesundheit in ein für die Uni-
on wichtiges Politikfeld mit 
großem Engagement und Ver-
antwortung gegangen. Unter-
stützt wird sie dabei von ei-
nem weiteren Mann aus dem 
Weimarer Land, Dr. Frank 
Oesterheld. Und auch in der 
Landtagsfraktion ist der Staf-
felstab innerhalb des Weima-
rer Landes weitergegeben. 
Jünger, weiblicher und thürin-
gischer hat Dieter Althaus sein 
Kabinett gemacht. Und jünger 
ist auch die Union hier aufge-
stellt: Dr. Christian Brändel 
bleibt KpV-Kreisvorsitzender 
so wie Sören Rost Ortsvorsit-
zender in Apolda und Thomas 
Gottweiss übernimmt Verant-
wortung im Ortsverband Ilm-
tal-Weinstraße. Das ist Union 
im besten Sinne.
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Erfolgreichen Weg sichern 
(cdu) Mike Mohring ist neuer Vorsitzender der 
CDU-Fraktion im Thüringer Landtag. 84,4 % 
der Abgeordneten stimmten am 8. Mai 2008
für den Apoldaer. Mohring hat erklärt, sein Ziel 
sei, „das neue Kabinett zu unterstützen und 
gemeinsam mit der Landesregierung die Vor-
aussetzungen für einen Wahlsieg im Jahr 2009 
zu legen.“ Mike Mohring tritt damit die un-
mittelbare Nachfolge von Christine Lieber-
knecht an, welche am gleichen Tag zur neuen 
Ministerin für Soziales, Familie und Gesundheit 
des Freistaates Thüringen von Ministerprä-
sident Dieter Althaus ernannt und im Parla-
ment vereidigt wurde. 
„Christine Lieberknecht und Mike Mohring, die 
tief mit ihrem Weimarer Land verwurzelt sind, 
haben damit wichtige neue Ämter im Freistaat 
anvertraut bekommen, um unser Land in 
Zukunft noch deutlicher zu stärken“, so der 
stellvertretende CDU-Kreisvorsitzende Wolf-
Dietrich Schäddrich. Mohring, der seit 1995 
auch die CDU-Kreistagsfraktion im Weimarer 
Land erfolgreich führt, und Lieberknecht kön-
nen auf einen großen Erfahrungsschatz aus 
ihrer bisherigen Arbeit zurückgreifen. „Die CDU 
muss den erfolgreichen Weg im Interesse der 
Menschen durch einen Wahlsieg im Jahr 2009 
sichern. Dafür haben wir uns mit dem heutigen 
Tag neu aufgestellt. Mit Rot-Rot wäre der gute 
Lauf Thüringens zu Ende. Das gilt es zu ver-
hindern.“, stellt Fraktionschef Mohring fest. 

Dr. Oesterheld neuer Staatssekretär
(vh) Der neue Staatssekretär im Ministerium
für Soziales, Familie und Gesundheit des Frei-
staates Thüringen heißt Dr. Falk Oesterheld. 
Der bisherige Leiter der Zentralabteilung im 
Ministerium kommt aus Schellroda nahe Erfurt. 
Er löst damit den bisherigen Staatssekretär 
Stephan Illert aus Weimar ab, der in die Landes-

Staatssekretär 
Dr. Falk Oesterheld

familienstiftung wechsel-
te. Mit dieser durch Mi-
nisterpräsident Dieter 
Althaus getroffenen Per-
sonalentscheidung steht 
ab August 2008 das 
Thüringer Ministerium 
für Soziales, Familie 
und Gesundheit in der 
vollen Verantwortung 
des Weimarer Landes. 

Mohring schnürte Wanderschuhe
(vh) Angeknüpft an die Touren aus den ver-
gangenen Jahren, begann am 23. Mai 2008 die 
diesjährige 5. Wahlkreiswanderung an der Kir-
che in Bergern. Von dort aus führte die Route 
nach Hetschburg, wo sich die Wandersleute 
neben der Kirche auch die Reitanlage "Hengst-
bachhof" anschauten. Über den Ilmradwan-
derweg erreichte man die Buchfarter Felsen-
burg, wanderte dann weiter nach Vollersroda 
und Köttendorf. Der erste Wandertag endete 
am Lyonel Feiniger Gymnasium in Mellingen. 
Tags darauf in Umpferstedt: Nach Besichti-
gung des Dorfes und der wunderschönen Kir-
che ging es weiter nach Frankendorf und Ka-
pellendorf. Nach dem Besuch der Wasserburg 
war die Gemeinde Hohlstedt und Großschwab-
hausen die nächsten Wanderziele. Zwischen-
durch erzählte Geologe Gunter Braniek viel 
Geschichtliches über die Region. Die zwei-
tägige Wanderung fand bei herrlichem Son-
nenschein und guter Laune der Wanderer 
schließlich ihren Abschluss in Döbritschen. 

23.05.2008: In Hetschburg wurde Geld durch Trö-
delmärkte für die Sanierung der Kirche gesammelt.

24.05.2008: Auf dem Weg von Umpferstedt 
nach Frankendorf mit Blick ins Weimarer Land.

Land/Kreis



Politischer Club am Abend 

Thüringer Landgemeinde hat 
Premiere in Sachsenhausen 

(vh) „Thüringer Landgemeinde“ – zu diesem 
Thema hatten der CDU Ortsverband Nordkreis 
Weimarer Land gemeinsam mit dem Kreis-
verband am 26. Mai 2008 in die Gaststätte „Zu 
den Kastanien“ nach Sachsenhausen zum 
„Politischen Club am Abend“ eingeladen. 
An der sehr lebhaften und auch zugleich über-
aus konstruktiv geführten Diskussion betei-
ligten sich viele Bürgermeister und Gemein-
devertreter aus dem Landkreis. Sie nutzten 
damit die einmalige Gelegenheit, um in Sach-
senhausen bei der Premiere zur Präsentation 
des Gesetzentwurfs dabei zu sein. Die knapp 
100 Gäste waren damit die Ersten in 
Thüringen, die darüber informiert wurden. 
Nach Abschluss der Anhörung zu den Leitbil-
dern für eine Gemeindereform in der Land-
tags-Enquetekommission war bereits Anfang 
des Jahres zu erkennen, dass die übergroße 
Mehrheit der Zuhörenden die Vorschläge der 
CDU-Fraktion für eine weiterentwickelte zu-
kunftsfähige Gemeindestruktur in Form der 
Thüringer Landgemeinde begrüßt haben. Der 
CDU-Fraktionsvorsitzende im Thüringer Land-
tag und Kreisvorsitzende Mike Mohring legte 
an diesem Abend den druckfrischen Gesetz-
entwurf zur Änderung der Thüringer Kommu-
nalordnung zur Einführung der „Thüringer 
Landgemeinde“ vor. 
"Wir haben damit eine Form für leistungsfä-
hige Gemeinden gefunden, die neben einer ef-
fizienten Verwaltung vor allem auch Identi-
fikations- und Heimaträume verbürgen", sagte 
Mohring, der federführend an der Erarbeitung 
des Gesetzentwurfs beteiligt war. Die Landge-
meinde verbindet nach seiner Überzeugung 
ausreichend Verwaltungskraft für die Landge-
meinden und gute Gestaltungsmöglichkeiten 
für ihre Ortschaften. Dafür sorgt ein in der 
Thüringer Kommunalordnung zu verankerndes 
erweitertes Ortschaftsrecht. Organe der Land-
gemeinde werden die Bürgermeister und Ge-
meinderäte sein. Die Landgemeinden wie die 
klassischen Einheitsgemeinden sollen zukünftig 
und langfristig mindestens 3000 Einwohner 
haben.

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, 

das Hoffest in Bad Berka ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil im Veranstaltungskalender unserer Partei. 
Um diesen Abend wieder einmal gemeinsam genießen zu 
können und uns gemeinsam auf die kommende Arbeit 
nach den Sommermonaten einzustimmen, möchte ich 
Sie alle persönlich und auch im Namen des CDU-
Kreisverbandes und der CDU-Kreistagsfraktion Weima-
rer Land zu unserem siebten sommerlichen 

Hoffest
am Freitag, 29. August 2008, 

ab 18:00 Uhr nach 
Bad Berka, Weimarische Straße 2, 

(direkt am Marktplatz), 
in mein Bürgerbüro einladen.  

Ich würde mich freuen, wenn wir bei Gebratenem und 
kühlen Getränken wieder viele angenehme Gespräche 
führen und unsere Beziehungen weiter vertiefen können. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits heute vor. 

Mit freundlichen Grüßen 

Mike Mohring MdL 
CDU-Kreisvorsitzender 

26.05.2008: CDU-Fraktionsvorsitzender Mike 
Mohring, Bürgermeister Johannes Hertwig und 
Sozialministerin Christine Lieberknecht (v.l.n.r.).

Kreisverband



Nachtragshaushalt beschlossen-
Kreis baut Sporthalle Bad Berka

Die CDU-Kreistagsfraktion hat Wort gehalten. 
Sollte der Landkreis mit den im Januar be-
schlossenen Finanzmitteln nicht auskommen, so 
muss ein Nachtragshaushalt für 2008 her, den
der Kreistag in seiner Juni-Sitzung auf den Weg
gebracht hat. Die Kreisumlage steigt dabei um 
weitere 992 TEuro, die die Städte und Gemein-
den trotz angespannter Haushalte zusätzlich 
schultern müssen. Grund sind vor allem Mehr-
ausgaben im sozialen Bereich. Mit dem Beschluss 
ging der Kreistag gleichzeitig eine Verpflich-
tungsermächtigung für den Bau der Schulsport-
halle Bad Berka und einer über 30 prozentigen 
Beteiligung an der Sanierung des Hans-Geubel-
Stadion in Apolda für die Jahre 2009 und 2010 in 
Höhe von 3,8 Mio. Euro ein. Das wiederum ist 
nur möglich, da der erwirtschafte Überschuss des 
Kreises aus dem letzten Jahr für den Schulden-
abbau verwendet wurde und den Landkreis 
dadurch wieder kreditwürdig macht. Keine ein-
fache Entscheidung für die CDU. Die Fraktion 
habe abgewogen, so Mohring, was angesichts
des Vorjahresabschlusses des Kreises von 1,56 
Mio. Euro wichtiger sei. Billigt man den Kommu-
nen eine Senkung der Kreisumlage zu, hätten 
diese wieder mehr Spielräume für eigene Auf-
gaben oder unterstützt man die Zukunftsauf-
gaben des Kreises, auf die man schon seit Jahren 
gewartet habe. Man habe sich für die Zukunft 
entschieden, obwohl diese wiederum die Hand-
lungsspielräume des Kreises in den nächsten 
Jahren erheblich einschränken werde. „Setze sich 
die Finanzlage des Kreises weiter so fort, ist 
nicht auszuschließen, dass 2009 die Kreisumlage
um weitere 2 Mio. Euro steigt“, prophezeite der 
Fraktionsvorsitzende dem Kreistag. 
Wirklich erfreut zeigte sich die CDU über den 
plötzlichen Sinneswandel des Verwaltungschefs
in Punkto Bau der Schulsporthalle in Bad Berka. 
Nach fünf Jahren, als damals bereits fraktions-
übergreifend der Kreistag für den Bau gestimmt 
hatte, wird die Umsetzung eines Kreistagsbe-
schlusses nun endlich Wirklichkeit.  
In die Zeit vor 20 Jahren mussten sich die CDU-
Mitglieder, insbesondere der Fraktionschef, ver-
setzt gefühlt haben, als mit primitiven und pro-
vokanten Äußerungen das Kreistagsmitglied der 
LINKEN in der Haushaltsrede die Gemüter erreg-
te. Die verbalen Attacken des Kranichfelders hör-
ten erst auf, als der Kreistagsvorsitzende Frank 
Blumstengel einen Ordnungsruf aussprach.

23.05.2008: An Rande der Wahlkreiswanderung 
stellte der Leiter des Lyonel-Feininger-Gymnasiums 
Hermann Delle (2.v.l.) die Planung für die Neuge-
staltung des früheren Kohlebunkers der Schule vor.

01.07.2008: Anlässlich des 80. Geburtstages hatte 
Kreistagsmitglied Lothar Bartholomäus auf die Kra-
nichfelder Niederburg geladen. Für Fraktion und 
Kreisverband gratulierte herzlichst Mike Mohring. 

Zuschüsse an Verbände und 
Vereine der Wohlfahrtspflege 

Die im Kreishaushalt beschlossenen Zuschüsse 
an Verbände und Vereine der freien Wohlfahrts-
pflege von insgesamt 47 TEuro hat der Sozial-
ausschuss unter der Leitung seines Vorsitzen-
den Dr. Christian Brändel vergeben. 12 Verbände 
und Vereine haben auf einstimmige Ausschuss-
empfehlung Zuschüsse zu Personalkosten in Hö-
he von 37 TEuro und Sachkostenzuschüsse in 
Höhe von 10 TEuro bekommen. Das Frauen- und 
Familienzentrum erhielt für die Betreibung der 
„Beratungsstelle Häusliche Gewalt“ die größte
Zuwendung, der Träger betreut auch die Frauen-
notwohnung in Apolda. Bedacht wurden auch 
Vereine wie der Bund der Vertriebenen, die Blan-
kenhainer Tafel e.V. und die „Grünen Damen“. 

Kreistag



CDU Ortsverband Blankenhain 

Blankenhainer Ortschaften 
werden besucht 

(as) Die CDU Blankenhain hat sich zur Aufgabe 
gemacht, in den nächsten Wochen und Mo-
naten Versammlungen in den einzelnen Ort-
schaften durchzuführen und sich über deren 
Belange zu informieren. 
Zum Auftakt hatte am 21. April 2008 der Orts-
vorsitzende Georg Pfeiffer CDU-Mitglieder, die 
Mitglieder der CDU-Stadtratsfraktion, die Orts-
bürgermeisterin Karin Eckardt sowie den Orts-
rat von Keßlar, Meckfeld und Lotschen mit 
Kottenhain in die Gaststätte Lotschen einge-
laden. Ortsbürgermeisterin Eckardt stellte kurz 
die Ortschaften vor und hatte dadurch sehr 
schnell den Einstieg in eine lebhafte Diskus-
sionsrunde erzeugt, die deutlich machte, dass 
beispielsweise die Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung verbesserungswürdig ist. 
Trotz der schwierigen finanziellen Lage der 
Stadt Blankenhain sind der Ortschaftsrat und 
die Bürger gewillt ihren Anteil zu leisten, um 
die Orte noch lebenswerter zu gestalten. Die 
aufgezeigten Problemfelder, der Zustand von 
Zu- und Durchfahrtsstraßen durch Steffen 
Blumenstein und Sylvio Bley aus Keßlar oder 
auch das Dauerproblem Hochwasser in Lot-
schen und Meckfeld durch Dr. Arnd Heinze 
wurden von den CDU-Stadträten aufgegriffen. 
Ähnliche Probleme zeichnete Ende Juni in 
Lohma Ortsbürgermeisterin Edith Hartung auf. 
Hauptsächlich beschäftigt die Lohmarer aber 
die Frage nach einer Umgehungsstraße. Der 
Durchgangsverkehr ist enorm, die Ortsstraße 
ist zum Teil nur vier Meter breit und für den 
Schwerlastverkehr nicht zumutbar. Christine 
Widiger will sich mit dafür einsetzen, dass die 
betroffenen Bürger in Lohma nunmehr ihre 
Bereitschaft für eine Ortsumgehung erklären.
Sie hofft auch auf die Unterstützung der Kreis-
verwaltung, weil deren Hilfe dabei nötig ist. 
Ausdrücklich würdigten die CDU-Stadträte die 
ehrenamtliche Tätigkeit von Ortsbürgermeis-
terin und Ortschaftsrat. Die CDU wird auch 
weiter alle Kraft für die Menschen in der 
Einheitsgemeinde einsetzen, mit Kompetenz 
und Verantwortung, mit Herz und Verstand“, 
so Ortsvorsitzender Georg Pfeiffer, der die 
nächste Versammlung im Niedersynderstedter 
Tal nach der Sommerpause plant.

Neumitgliedertreffen in Erfurt 

11.06.2008: Ministerpräsident Dieter Althaus 
hatte erstmalig zu einem Neumitgliedertreffen 
in die Landeshauptstadt nach Erfurt eingeladen, 
an der zahlreich unsere Mitglieder teilnahmen. 

21.06.2008: Neben dem Besuch des CDU-Sommer-
festes in Dornheim zeigten Günter Schork, Ursula 
Kraft, Kirsten Dörr, Wolf-Dietrich Schäddrich und 
Wolfgang Pirl (v.l.n.r.) den Main-Tower in Frankfurt. 

09.07.2008: Mehr als 20 Mitglieder der Senioren 
Union Weimarer Land trafen sich in der 
Apoldaer GUTENA Nahrungsmittel GmbH zu 
einer Betriebsbesichtigung.

Kreisverband



Lieberknecht feierte in Kösnitz 

07.05.2008: Kreisvorsitzender Mike Mohring 
gratuliert der Jubilarin und überreicht als 
Erinnerung einen übergroßen Steuerbierdeckel.

28.05.2008: Im Beisein von Christine Lieberknecht 
erhielten die Mitglieder des CDU Ortsvorstandes 
Apolda für weitere zwei Jahre das Vertrauen. 

18.06.2008: Für seine Verdienste erhält kurz vor 
seinem 80. Geburtstag Lothar Bartholomäus (r.) den 
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland.

Spenden für Denkmäler

(vh) Anlässlich ihres 50. Geburtstages hatte 
die Thüringer Ministerin für Soziales, Familie 
und Gesundheit Christine Lieberknecht Anfang 
Mai Freunde, Weggefährten und Nachbarn zur 
Feier nach Kösnitz eingeladen. Statt Blumen 
und Geschenken bat Lieberknecht um eine 
Spende zugunsten der kürzlich durch einen 
Einsturz schwer beschädigten Wasserburg in 
Niederroßla. Insgesamt sind 7.000 Euro zu-
sammengekommen. Weitere 4.000 Euro Spen-
den sind auf dem Geburtstagsempfang der 
CDU-Fraktion im Thüringer Landtag am glei-
chen Tag für die Sanierung der Felsenburg in 
Buchfart gesammelt worden. 

CDU Ortsverband Apolda 

Rost an der Spitze bestätigt
(vh) Der CDU Ortsverband Apolda traf sich am 
27. Mai 2008 in der Apoldaer Stadthalle zu sei-
ner diesjährigen Hauptversammlung. 
Auf der Tagesordnung stand die Neuwahl des 
Vorstandes für die kommenden zwei Jahre. 
Von der Hauptversammlung wurde mit 97 
Prozent der bisherige Ortschef Sören Rost als 
Vorsitzender in seinem Amt bestätigt. Auch die 
zwei Stellvertreter Andreas Linke und Michael 
Phlippeau sowie die sechs Beisitzer Wolfgang 
Pirl, Wolfgang Philipp, Steffen Friedrich, Volker 
Heerdegen, Rebekka Schmidt und Jörg 
Jagdberg erhielten mit übergroßer Mehrheit 
erneut das Vertrauen ausgesprochen. 
„Das wiedergewählte Gremium aus jungen und 
erfahrenen Mitgliedern ist eine gute Mischung 
an der Spitze des Ortsverbandes. Es hat sich 
in der zurückliegenden Zeit gut bewährt und 
zeichnet sich durch eine solide Arbeit aus“, so 
der 35-jährige Sören Rost. „Ich freue mich auf 
die weitere Zusammenarbeit mit allen unseren 
Mitgliedern, weil diese tief mit ihrer Heimat-
stadt verwurzelt sind.“ Im Apoldaer Stadtrat, 
in den Verbänden und Vereinen sind sie 
Impulsgeber für künftige gute Entwicklungen 
unserer Kreisstadt Apolda. 
Die CDU Apolda ist mit derzeitig 151 Mit-
gliedern der mitgliederstärkste Ortsverband im 
Weimarer Land und nimmt damit eine wichtige 
Rolle in der politischen Arbeit und bei der 
Besetzung von Ehrenämtern innerhalb des 
gesamten Kreisverbandes ein.

Kreisverband



Kommunalpolitische Vereinigung 

Dr. Christian Brändel als
Kreisvorsitzender bestätigt 

(vh) Der Kreistagsabgeordnete Dr. Christian Brän-
del ist am 30. Juni 2008 auf der Mitgliederver-
sammlung der KPV der CDU Weimarer Land in 
Rödigsdorf erneut als Kreisvorsitzender bestätigt 
worden. Der 33-jährige Kinderarzt aus Apolda wur-
de einstimmig gewählt, ebenfalls die bisherige 
Stellvertreterin Heidemarie Ellmer (Nordkreis). Als 
Beisitzer wurden Heinz Steier und Sven Gonska 
(Bad Berka), Andreas Striebe (Magdala), Christoph 
Schmidt-Rose (Niederzimmern) wieder gewählt. 
Neu gehört dem Vorstand der Pfiffelbacher Gemeinde-
rat und Kreistagsabgeordnete Thomas Gottweiss an. 
Dr. Brändel konnte auf eine erfolgreiche Arbeit in 
den vergangenen Jahren zurückblicken. Die KPV 
habe stets aktuelle Themen aufgegriffen. In ihren 
öffentlichen Veranstaltungen und an den Stamm-
tischen wurde beispielsweise die Thüringer Fami-
lienoffensive oder das Solidarische Bürgergeld be-
handelt. „Die KPV wurde dadurch deutlich als poli-
tische Kraft im Landkreis wahrgenommen“, sagte 
Brändel. Schwerpunkt werden auch in der Zukunft 
die Schulungsseminare zur Weiterbildung der 
kommunalen Mandatsträger sein. 
Der CDU-Kreisvorsitzende Mike Mohring würdigte 
während der Versammlung die bisherige ehrenamt-
liche Arbeit der vielen Stadt- und Gemeinderäte 
sowie der Kreistagsabgeordneten. „Ich bin davon 
überzeugt, dass wir im kommenden Jahr die 
Wahlen gewinnen und wieder als stärkste politische 
Kraft im Weimarer Land hervorgehen. Die KPV ist 
ein starker und verlässlicher Partner, der uns dabei 
helfen wird.“ 

30.06.2008: Der 33-jährige Apoldaer Kinderarzt 
Dr. Christian Brändel (4. v. l.) wurde als Kreis-
vorsitzender auf der KPV-Mitgliederversamm-
lung einstimmig wiedergewählt.

Junge Union 

Preisträger des Schüler-
wettbewerbs ausgezeichnet 

(ms) Am 11. Juni 2008 fand im Stadthaus Apolda 
die Abschlussveranstaltung des Schulwettbewerbs 
„Freiheit oder Pflicht? Wie kann man Demokratie 
erlebbar machen?“ im Rahmen der Kampagne 
„Demokratie lebt vom Mitmachen!“ der Jungen 
Union Weimarer Land statt. Die vom lokalen Ak-
tionsplan „Vielfalt tut gut“ des Bundesministeriums 
für Familien, Senioren, Frauen und Jugend unter-
stützte Aktion fand mit der Präsentation der einge-
reichten Arbeiten, an der sich mehr als 50 Schüler 
aus dem ganzen Weimarer Land beteiligten, einen 
würdigen Abschluss. 
Der erste Preis des Wettbewerbs geht an die Klasse 
10/3 des Marie-Curie-Gymnasiums Bad Berka für 
ihre Teilnahme am Programm „Schule ohne Ras-
sismus – Schule mit Courage“ und an die Projekt-
gruppe des Gymnasiums Bergschule Apolda mit 
ihrem Beitrag „Mensch erinnere, was in Auschwitz 
dir geschah“. Die Gewinner wurden mit einer Fahrt 
in den Deutschen Bundestag belohnt. Der zweite 
Preis - der Besuch des Thüringer Landtags - ging 
an eine andere Projektgruppe der Apoldaer Berg-
schule, die mit „Treffen dreier Kulturen: Polen, 
Frankreich, Deutschland“ überzeugen konnte.  
Die durchweg guten Projekte der Schüler ver-
deutlichen in ihrer Gesamtheit was eine Demokratie 
handlungsfähig macht: „Nur wenn jeder von uns 
seinen Beitrag leistet und sich gerade junge 
Menschen aktiv einbringen, kann unsere Demo-
kratie lebendig bleiben und Extremisten wider-
stehen. Engagement lohnt sich.“, so der JU-
Kreisvorsitzende Martin Schreivogel. 

11.06.2008: Die Preisträger Tina Unglaube, 
Gymnasium Bergschule Apolda, Christina Reu-
the, Marie-Curie-Gymnasium Bad Berka, mit 
Martin Schreivogel und Mike Mohring (v.l.n.r.).

Kreisverband



 

Wir gratulieren 
 

zum 94. Geburtstag 
Frau Gertraud Aepfler, Apolda, am 16.07. 
zum 92. Geburtstag 
Frau Margot Schumann, Bad Sulza, am 05.07. 
zum 83. Geburtstag 
Herrn Karl Kager, Großheringen, am 22.09. 
zum 82. Geburtstag 
Frau Helga Schmidt, Utzberg, am 11.08. 
Herrn Bernhard Hertel, Utzberg, am 21.09. 
zum 81. Geburtstag 
Herr Edwin Heltscher, Blankenhain, am 06.08. 
zum 80. Geburtstag 
Herrn Lothar Bartholomäus, Kranichfeld, am 01.07.
Herrn Günter Salzmann, Niedertrebra, am 28.07. 
zum 79. Geburtstag 
Herrn Erich Schulz, Bad Sulza, am 27.07. 
zum 78. Geburtstag 
Frau Jutta Deckert, Apolda, am 18.09. 
zum 76. Geburtstag 
Herrn Erich Heimbürge, Rannstedt, am 30.07. 
zum 75. Geburtstag 
Frau Undine Baumert, Blankenhain, am 26.08. 
zum 73. Geburtstag 
Frau Anita Bauernfeind, Apolda, am 26.07. 
Frau Gertrud Pfaffendorf, Bad Sulza, am 02.09. 
zum 72. Geburtstag 
Herrn Klaus Kämmerer, Apolda, am 29.07. 
zum 71. Geburtstag 
Herrn Prof. Dr. Axel Stelzner, Göttern, am 22.07. 
zum 70. Geburtstag 
Herrn Roland Müller, Bad Berka, am 18.07. 
 
weiteren Funktions- und Mandatsträgern: 
 

im Juli 2008 
Andreas Striebe, Magdala, am 01.07. 
Dr. H.-P. Ehrentraut-Daut, Bad Berka, am 06.07. 
Michael Scholl, Isseroda, am 09.07. 
Thomas Schmid, Tiefengruben, am 14.07. 
Jens Baumbach, Großheringen, am 15.07. 
Hubert Seidel, Bad Sulza, am 20.07. 
Elke Röcker, Mattstedt, am 27.07. 
 

im August 2008 
Horst Uschmann, Apolda, am 16.08. 
Steffen Friedrich, Apolda, am 19.08. 
 

im September 2008 
Bernd Schröder, Großobringen, am 02.09. 
Volker Heerdegen, Apolda, am 04.09. 
Jens Lange, Großobringen, am 06.09. 
Hermann Schmitt, Magdala, am 06.09. 
Romy Scharch, Bad Sulza, am 12.09. 
Dr. med. Gerd Starrach, Bad Sulza, am 19.09. 

 

 

Alfred Dürrbeck, Buttelstedt, am 20.09. 
Michael Phlippeau, Apolda, am 21.09. 
Erich Schorcht, Ködderitzsch, am 22.09. 
Dr. Christian Brändel, Apolda, am 24.09. 
Andreas Schuchert, Mattstedt, am 25.09. 
Heinz Steier, Meckfeld bei BB, am 28.09. 

 

Termine 
Auswahl 

 

Mi,       13.08.2008 CDU Ortsverband Bad Sulza *) 
           Gast: Minister Jürgen Reinholz  
    18:00 Uhr Bad Sulza 
Mo,      25.08.2008 Kreisvorstandssitzung 
    17:30 Uhr Apolda/Rödigsdorf 
Fr,     29.08.2008 7. Hoffest von Mike Mohring 

   18:00 Uhr Bad Berka, Bürgerbüro 
Mi,       03.09.2008 Senioren Union Weimarer Land 
           Gast: Antje Tillmann MdB 
    14:00 Uhr Thema: „Pflegereform“ 
Sa, 06.09.2008 4. „Tour de Politik“ der CDU+JU
   13:00 Uhr Burgenlandkreis/Weimarer Land
Mo,      15.09.2008 Sitzung der Kreistagsfraktion 
    18:00 Uhr Apolda/Rödigsdorf 
Mi,       17.09.2008 Konferenz Senioren Union Thüringen 
           Gast: Bundesvors. Prof. Dr. Otto Wulff 
    14:00 Uhr Apolda, Hotel am Schloß 
Do,      18.09.2008 KREISTAG 
    17:00 Uhr Apolda, Berufsschule 
Mo,      22.09.2008 Kreisvorstandssitzung 
    17:30 Uhr Blankenhain 
Mo,      22.09.2008 CDU Ortsverband Blankenhain *) 
           Gast: Minister Dr. Volker Sklenar  
    19:00 Uhr Blankenhain 
Fr,     07.-08.11.08 Haushaltsklausur der 
   CDU-Kreistagsfraktion 
    17:00 Uhr Kolkwitz, Landhotel „Edelhof“ 
Fr,  14.11.2008 Delegiertenvorabend zum 
Sa, 15.11.2008 23. Landesparteitag 
   09:30 Uhr der CDU Thüringen mit 
       Heiligenstadt Neuwahlen Landesvorstand 
Mo,      24.11.2008 Sitzung der Kreistagsfraktion 
    18:00 Uhr Apolda/Rödigsdorf 
Mi,       26.11.2008 CDU Ortsverband Kranichfeld *) 
           Gast: Minister Jürgen Reinholz  
    18:00 Uhr Kranichfeld 
 

 *) Mitgliederversammlung                -Änderungen vorbehalten- 
 

Impressum: 
Herausgeber: CDU Kreisverband Weimarer Land 
  Bachstraße 7, 99510 Apolda 
  Tel. 03644/558735 
  Fax 03644/558734 
  Email: cdu.weimarerland@arcor.de 
  Internet: www.cdu-weimarerland.de 
Redaktion: Mike Mohring MdL 
  Volker Heerdegen 
Auflage:  1100 Stück 
 

BÜRGERPOST erscheint viermal im Jahr und wird an alle Mitglie-
der und Freunde verteilt. Für den Inhalt namentlich gekenn-
zeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 
Erscheinungsdatum: 14.07.2008 

 

Personen/Termine
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